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Gubernial - Verlautbarungen
Clrkuwr« des k. k. Myp. Guberninms. (2)

Das in Ansehung der Juden deftebende <f,botb d<s Getreideha, dels wirb aufgeloben.
Se. k. k,. Majcsiät haben Sich nach dem Il-d^üe eines aUerhöchsien Handsckrei,

bens vom >F. v. M . bewogen gefunden, das in Anfebung dcr Iuden^ bestthende Ver«
both des Getreidehandels bls> anf »eitere Verwgung aufzuheben, ohne dah jedoch au«
dem Grunde dieses nun «laubtep Getreidehandels für die Juden eine Erweiterung i h ,
rer sonstigen gesetzmäßigen Befugnisse in den Provinzen, wo sie geduldet, oder eine
Duldung in solchen Provinzen, wo sie ousgescklbssen sind , gefolgert oder zugestanden
«erden darf..

Diefe allerböckste Entschließung wird in Gemäßbeil eines berabgelangten Dekrets
d « hohen k. k. Hoftanzley vom »5. v. M . Zahl 36949, zur. allgemeinen Wissenschaft
bzkannt gemacht, ^albach am ,?. Decemo« 1819^

Ipseph> Graf. Sweerts ° Sport,<
Gouverntus. « . . « . .

A l p h o n s G r a f v. l pe re l a , .
Vizepräsident.

leopvlt Fltyberr v. E r t t l ^
t . t. Gubernialrath.

V e r l a u t b a r u n g . ( , )
Da keiue^teritn?hen Individuen, welcke i° Folg« der frühern C^nlurs . Ausschreibung'

vm die bey dem KamH't-al- Zahlamte zu Trieil neu ereilte ^Atssckreibtrsstelle, mit wel«
cker lin Gebalt vo>, ^aa si..p^bunden ist/ eingekommen lind, sich über bi« vbn hoben Ort3
iür eine solch« Gt'üe als unerl<iß!ick> vo-gefcbriebeneu Eigenschaften hinlilnzlich ausgewiesen bat,.
so bat sich das fü.'te l̂ändische Gubernium zu Trie,? v.'sKnlaßt gefunden, für die e rwäh l
AmlesHseil,erest?lle einen neuen Konkurs bis 2c». IHiier l ä.'o aus»uschreibln,. und zugltlch
w unerläßlichen Eigenschaften/ül'er welche sich die Kompt.ente» für dieselbe gehörig auszu,
«xisen haben, bekannt ,u geben, wie iöl^t:
»tens, Soll der zu diesem Dl?nst, Aspirirende wo nicht die Möfoph-schen Studien , doch'

weniassenz die Humaniora absolvirt bal̂ n?
.2ttns. Soll er nebst tiefen <Studien tüe-Gtaatsrechnunstswissenschast mit lautem Fsttg«,«

erlernet haben, o^-r sich wenigstens durch Zeuqniste von der Reslaeadem« ober t «
letzten NormalklM über die ei'liratt Rtcbnungs Wissenschaft ausweisen.



4tens. SoA derselbe eine gute, leserliche, korrekte Handschrift fähren, und nebst ber gehö-
rigen Fertigkeit im Copiren auch im Eonzepte nicht unerfahren scyn.

Z'tens. Muß sich derselbe über einen untadelhasten moraliseben Karakter, und
^ W 6«ns. auch über seine Kautionsfäh»gkeit in einem Bttrage vsn »Foo bis 2000 ff. glaub«
^ ^ würdig ausweisen.
l 7tens» Goll er die vollkommene Kenntniß der deutschen und italienische» Sprache be,
^ sitzen, endlich

stens. m«ß er sich h?y «insr öffeutlicke» Hasse, und wo,möglich bey dens hiesigen Zahlamte
^ selbst über be« zeass«v«nst einer strenzze!: Prätung unterziehen. -
» s s werben hiemic a3e diejenigen aufz^ford«t, welche diesen Dienstpesten zu erhal«
l ten wÜ!-.scben, und h'ezü gen.z,ec sind, lbre >i?ßfHlligen dokumentjrten Gesuche vor den,
l. Verlaufe dlr ol>e» bestf^mien Frist unmittelbar bey der f. k. Liudesjielle zu Triest einzu»
^ teichsl,. Vom k. k. illyrifchen Guberninm. Laibach am Zc,. December »8,9.
^ i Benedikt M«nsuet v. Frabeneck,
^ '^ ^ k. t. Gubesnial-Sef^sHs.

I K i l K d n l a c h u n z . ( l )
Wermög ^ri»«erung de< t. k, Vubeenwms zu Zara in Dalmatien dem 2. N«vtwb?r

Empfanga^. D'scmber r« I . h«b»n V< . k. k. apostol. Majestät am 2^. Grp ember »819
trey Ditektorösielleu für »ie Normzlsch,len m Zara, Gpalatro und Rsgus« in Dalmatle»,
mit einlm Iahrsgehalte pr. 6aa fl. nebst freyer Wohnung, oder einer angemessenen Woh«
nungS«tschä»iKu«Z, «llelgulldigsi M bewilligen, und zugleich für den Direktor der Haupt'
normalschale ier Provinz Zara ein« jährliche Velohnung mit 700 fl. «ehst freier Woh,
nung zu belilNVe« ß<«Mtztt.

I cne , welch« «n< »er be»H,«cn Direkt»?ss<«en zu erkalten Wunsche», haben ihre ge>
h3riq zu iel«sten>en A<s«che iw <«ufe >es geMNwärtigen MvnatsIäuer bey dem Protokol-
le des k. k. Dalmatinischen GuberniumS zu Zara einzureichen, und sich über ihr Aiter,

^ Gtand, Geburtsort, V»terlat,d, Religion, über ihrt zurückgelealen Studien, vorzüglich
über die erworbenen pHtzagogilcheu H«ntnisse, über ihre bisherige Anstellung, Verwendung,
Sittlichkeit und über die OVlzchkenntmffe, zns»«sondere ber italienische», illyrischen und

. lattlnischen Lgrache, mit >e» gehörizn,, »em Ges«che beyzulegenden Zeugnissen «uszuwezlen.
Vem t. k. illyrischen Vuiernium zu Laib«ch «m Z. I ä « « «320.

A n t o n » u n s t l ,
t . k. Gubeellial-Sekretäf)

V f r l a u l b a f » « g. (5 )
Da sich für die» in einem jährliche« «e««ffe »0« 20 fi. W . W . und 2 ff. ,g fs

M» M : bessthente Friedrich e. Weue»hi»erische «ildche» - Uuslieuer« St i f tung, wy,» vo^
«rmen Ellern g«,r«,e, »,^le?««e»e. ««> sich i , «»irlliche, PrsulstHlden besindlnie M ä d .
cheu berufen si»d, fsr tz<< Iah r »819 in der h>« 22. ilib»,«ber festgesetzter KonkursfriH
«iemand «emelXt hat 3 f , »i fö ein «f»erlicher K«?«rs für diese erledigte Stiftung bis
3 ' . Ick»« »220 « i t deck Neysatze er»ff«tt , h«ß je«e M<ldchen, welche >i«se Stiftung z>z
«rhalte« wün<Fe», «nd sich über bie v<rz«»tt^len Eig-nsHaften auszuweisen vermögen
«bre Hehöriß dofu"<lltirttll Gesuche b>< bühin diesem Gkb'snium »orzulegen haben.

Ben dem r. k. illyr. Vuhitüium, Laibach «m 24« December ' 3 , 9 .
I o 7 « v h v. A z u l a ,

t. f. Gubernial« Sekretär.

' Stadt - und Landrechtliche Verlautbarungen.
A m 0 r t i s a t i 0 n s - E b i k t (5)

' ^ ^ V o n dem k k. Städte und kandrechle in Krain, wird bekannt gemacht» ŝ s sey auf
" Ansuchen des Paul Ruß w Gsrz, »n d<e Ausfert^unq derAmortisatwnsedikte, des auf

d<r won der Maria Makovitz unterm 19 September l3<>5 a» Fidelis Galle ausgestellten,
3 " ^ k H " ^ ? l " ^ ^" d " ^ " b t inlabulirttn Echuldobligalion pr. »00 ft. besindlichm
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Cs werden demnach alle jene, welche darauf einige Ansprüche zu stellen bermetn ».
«usgesordest, solch« binncn z I ch r 6 Wochen und 2 Tag^n so gewiß geltend zu machen.
a»2 ln widrigen dilfts Grundbuchs-Zertlsikat für getödtet, uub wkkungslL« erklärt»
Us.o tn die )U bittende Erlabu^anon gewMiget werden würde. ^
«WM,,,,«" " ^ ^'^' 2 6 " " November 1839^

Anmeldungs-Cbikt. (Z>
I o n dem 5. k. Stobt» und Lanvrechte in Krain wtrd bekannt gemacht: Es sey über

«aß Gesuch des Dr . Icftph ^usner, (^ui^toiis ^ä actn in der min^rMrizen Vweenz
ûz«ezkaschen Sander Igocz, Msria Ludovika, und Ios/pho, bann der Anna Nuziczka,

zur Ecfvlschuog te^ al̂ iälisg<n Passivsiandes t<s am 7. Oclober l. I . oMer venlosbenen
durgerl. Buchbinders Vil!cenz Rvziczka , die Tagsatzung aut d«n 2^. Iä, i t r des>schß ein«
treteudtn Jahrs ltt2a Vormittags um 9 Uhr v»r dltftm k.ik. Gla l t - und HavdlecMe an«
geordnet wolitn , bey weicher «Le jene, wellte auf den gedackttn V ik ' Z oub was Mlner
sur tinem Rechlsgrund^ einen Anspruch D haben vermeinen, ihre allfälllgen Forderungen
'0 gewiß angeben und selbe hhin geltend machen sollen, als im widrig« nur ihnen die
Folgen d,s z. s ^ zes b. G. B . zur Last faUen würden. > ^ n n r

raibach «m 7. Decemder i8l9>

"Vermischte Verlautbarungen^ ^ ^ ^
FeiMethungS - Et l t t . ( , )

« . , ^ ° " btm Bezilksgerich^e bts Herzogthums Gottsckee wird hiemit bekannt aemacktl
Es s?y auf Anlandn des M . Kosler oon «etscken, wider Georz Perz von Oberloslfin. weaen
schuldtsen »l'oo fi. M . c. 8. c. in bi« eltc»tive Versieigeruns der dtw letztern gehöriaei,.
« , Dorfe Oberl°,chin sub Conser. Nro. , , iiezende,, dem HeriogthumeVottsche« sub Zlect
? n d ° d e 7 i n ' ^ 7 / " / sichtlich auf l .o« fi. geätzten ^ 8 Hübe, sammt A n . und 3ug hör
ste Tern"n A ! 7 " . ' ^ ^ ^ derselben de? r.
den 2 9 / M ^ z k ' " ^ 8 2 ^ 'j7d/sn bl f?/d v ° 7 ^ 7 « 7 ' ^ " " / , " " i c h der dr i t l , auf

dlMen Termin ..ck unter d,r G ^ ^ u - g lv/rden kin?an^7b?/wer?en ' " " ' ltlbe am
VenrlSüiticht Herzostthum Gvl f^?z am 24. December :8 l y "

T ' d , k t. s l )
Vcm Bt^irksstcrichle der Herrschaft Wipbach wird hi?mit btkannt gemacht: Es sen al.s

An argen des )d,eph Stupek von <3kcrlc, Vormunds der Joseph B^«tou cklschc. Erd"„ ^
A n t ^ u n d Io , fp l , , , ron S5. Ve.t j<die öffentliche Versti.gerlmg der d/n L i l i e n i s

S.m«.. Rurr..t, 3°se,h J o s e p h ' C k ^ ^
3 " n ' ^ ^ ^bergoy B ia , ^ Trost, Ichann Kopatschm und Anton'Schwan h , b n
eer am i^ . Ocivber . 8 . 6 , 20. November ,3,7 und 25. Iu lp i 8 ' 8 abgehaltenen offen"
tlcke« Llmatlomn erstandenen Realtt^eu, als W.ese ^ l ^ l i e / N c k ^
^lcktr p^l 1̂ 01 l t n i ^ sammt einer kielUll, Wiese, Garten I^fl u « 8 5 l , w i , Acktr N5 I s
^»ni n„l 4 Plärren untz 2 Gä r^n , dann Wllslvachs, Stall^l-d dieKanintr ob dtnselien
^ - i . . " ^ ^ ^ ' ^ ° " ^ ^ ̂ " ' ^ lawmt Heller und Falla^or mn Inbegriff der Gem snan

qarttn ^unou?,el und Wenfällen 3 c l u n W e i ( w ^i i>^c)ui^> , wegln v°n tensslden
mcht zugehalllner Iaklunqsfr.ft gcVill'gtt, ^nd zu diesem E.'de d<r einzige Fettbittdl na^.
^ 7 s " ^ " ^ / " ^ ' ^ " rue r k . I . früb y llhr mit dem Beysatze besiimms wordr ^ g
d'ese Realttäsen auf Gefahr u»d U^osien obiger Ersiihfr auch unler ter Eldäßunq ^ r d ^ .
gtgkben n>e.den. D ^ n ti« Ka.sslusijgen^mit dem Bedeutn verständiqn werden, daß sse
tön,un ^ ' ^ ^ ' ^ " dieler.Autsfanzley zu den gtlröhnlichev Amtsstuben sinseheo

Bezirksgericht Wipiach a m ^ o . Dthembtt i s ' 9 .
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Vor usnnqs-kdikf. s l )
^ ^ ^ W VomDBezirkszerichte ler H sischa'l W pNck wivd hi m-'r lekanns -ewHcht, daß zur

Hiquidirung des itr:z»-und Pnst̂ stHzdes naH Ahleb .̂l ^chlity-.^er Personen d,e TaHs«-
^ ^ M Muge» acs l'oigsllbe Tage bchlM'»c w?rd?n.
^ ^ M g l» »» Ksbrual ls20 nach de? se. M ' i a n z s l i s t ^ von Wipbich,
^ ^ W «» « d». « - nach dem -^ Michael Bat t i t i von do.
^ ^ W ^ - Z» to. - - nach dem >—> Mit 'he l l ! , Dol.<c»nl» osn do.
^ ^ W »— < by. - « n»ch' dem »» F52N» Fnll isni ^on do.

«»» 4» de. — nach der — ^stpha Ek>tschkr von d».
^^M^ «̂ . - ldo. -»« nach der «^ Hnlla MHrla Thomann von do.

^» H. h». - — nach dem — Johann Urschitsch von d».
^ ^ W - « « ty. >» nach der — M ^ l « Sev r von Semon« ^
^ ^ M >— 7. dv. — nzch drr — Mariz P ezel vvn Wipb^ch,
^^M «̂ » do. — nach der « - Kathgsi^a pttririch von do.
^ ^ W «^ 3, do« — nach dem — Io'>Ph G a mutz von d».
^ ^ W . — « da« " » nach dem - » Io leph Pcenlru von dy.

» - zf. h,« — nach der — KathHpml W:ftak von Semona ,
^ ^ M ^ »» » do. — nach den — Mathias Gkerl von Wipbach
^ ^ ^ ^ M ««« io. b». <— n M der — M^ ,z Hlad von 4o.
^ ^ ^ ^ M M«. » ho. — n<ich dn — ?lnna (Zchwa?cj,
^^^^» -» l l . Hz. — n a c h d e m — I o f . v. Pav l V o u k , v -Gmschee ,
^^^^^D ^» « b«. «?» nach hem -— Andre V;drich von d?»
^ ^ ^ ^ M «» l.?, >». " » n«ch dem — z?ai,j.vsn Mth.Schivihfon do.
^ ^ ^ ^ M <>» » bl« — nach der — Dorothea Forlan ron Manche,
^ ^ ^ ^ W >—. ,7 . b». — nach -dem — Mathias Didrich von loscht

— « h^ — «zch he«, <— Iosevh Kodre m Br^uniza,
^ ^ ^ ^ W — »3. d«. " » nach dem — I^kob Mtftßveu l>< E ls t l l ,
^ ^ ^ ^ W — ». do» <«» nsch dem »» Anton V ^ ? von do^
^ ^ ^ ^ M —.^9« do. «» <mH dem — Ierui Koi b u von' ^«.

«» , ho. »- nachdem— 3l«l«u Se?fth ?on S l ^pp ,
»» 2». hH. — nach dem — Johann Sev? l »on V l ^ l e

^ ^ ^ ^ W —. . h,< — nach dem — An/on S i e r l von bo.
^ ^ ^ ^ M »». 2». do. — n«ch dem — Anton Hlov^sh,« «. do.
^ ^ ^ ^ M — « do» — nach dem — Mattdeus Mahnttsch von Oberfeld/

^ . 2Z. de. — nach de» — Joseph Amdr«schitsch von t o .
— » de. — nach der — tlrsul« Ferjantschitjch oon t o .

^ ^ ^ ^ M »« «4. b». — «ach d<m — Vtattheus und Mafia Veih von D»ple
^ ^ ^ ^ W «^ - t». — nach dem — kllton I«b«<schw v. Oreihouza,
^ ^ ^ ^ M ^ - 2 6 , be. — nach dem >— Lukas H«mpare von P»d?ag«,
^ ^ ^ ^ M — « do, — nach d e « — Isftph Ok«pm von GHuanuli
^ ^ ^ ^ U . «^ l . MHrz »320 nach dem — «jch, f l Vchleqel in Fusch<?s,
^ ^ ^ ^ ^ U >»« , d». »«» nach d?N " Joseph lfr^schna von R u d a i u e ,

— »» d l . »« nach dem « » Iosevb Hodelle v»n R u » 2 i l l < ,
^^^^M «̂. , do, — nach dem »» Vat tneus K i l te von Langenfeld,

— 3 . to« - " >«ch dem «« 5N«lk« Feejantschltsch, ,on do.
^ ^ ^ ^ M — « d». — nach dem — Joseph Z^k von Rudaias/

««. 4« d». — nach der — > « ? t ^ r m a Slemitsch v ,n Ust i«,
^ ^ ^ ^ M «» . do. -»» nach der ^» M a r i » B<»zer von lo,
^ ^ ^ ^ M >— ^. d». — nach den, — M lhlas Hur t e»» tzo.
^ ^ ^ ^ W »" « ds. »- «a«b dem -— I?rut Kalll» von Planin«,

«-- 7» bo. »» nach dem " Hintan Hob)l«l Schwende vsa P l a n l n « ,
^ ^ ^ ^ M «» « da. > " nach dem <« Ant»» März von k .
^ ^ ^ ^ M »» 3. bo. -^ nach dem »^ I»kob S^mz von tzch^
^ ^ ^ ^ » »« « d». «» nach her — tberssta Stranzer VH, z ^

« " 9 , do. — nach dem <-" Nattheas U?mar von tz^
^^^M «̂  ^ tztz. « ^ ^ch d«« - < Anten ll,uschl« d»n < onk,



— zz —
t ' ^ ,v. H^rz '520 «sH ?cm stl. Malko Vl'm«^ , hon fy.^ "

^ " . dy. - . loch t k m — Jod. 3i'tltt,e,ch..,8 csn Sck^Hrz«sw«.

»5. lo. ^ - räch lem — Ict«b Gse.ckee ĥ n Pi.lle,
H .^ ^ " t^ch dem — Gsbsg Plzhtar in Ur.blslts,
- . ,6 . He. ^ ^ch dlm - Iojeph Ger«schin v. Eieya«

« >- ^ " nach l»<m — blndre Hiad von Owstlh«
^ «7. d«« — r.üch d<» — Gimon Hlad vv, tz,.
< .̂ .', ' » ° " -̂.ach de« ^ Johann O«ll von »».

ftnss'^ ^ ^ ? ^ ^ " " ^ . ^ l l e n a n n t « Erblassen «m«H schulden,"tlk an w Vertat^

n f ^ n « / ^ ? ! ^ ^ « " Herr<ch«st WiMO »i"zi««it »ek.nnt zemM,- Es 5e»
^rsell ! l i «l^^^'ph.D.uk v« Essell.. Hirch.M«»erer b«r Kirche Gt.Vicka.l i !

MWMMH-WU--

6^l 7 ^ / ^ ' 6"l"^o l̂gzöjmu vent»ro U ^n^Uo ä'^lni^iniKrI^in«^
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z, > " , , ^,.

V H c c k e t t a k i ä n c ö . . . . . . . j c le in 3 ^

V i t e t i a d i a n c o . . » , . . . . icl^n^. ^ 9 "
i ( l«Qi co l p e l o . . , . . . . . i s ^ m 2 ^
i ä e i n n 6 i o « l e i n « ^^
? e l ! i cli ( . 'äNiaw can lclN3 w n ^ a . . l ' u n a « ° "
jclßl^. cii ä ^ r i n I 28801 t i l e . . . . . . i l l e i n ^ — ,

' icie^ri cli 803ta . . . . . . . . l a ^c»/.2inH ?V ' ^
i d e i n ftßneUins . , . . , . , . i ' unH 2 ' ^

^ » ic ie i r i 7N3iros:ckino . . . . . . . i l t u n t o -< 6 ^_

^ ^ ^ ^ .5̂
I I cwpa-;ito per l'amm.i33iono 2l.«onoarza, ^ plowisaita ssgrim^H siell'ciffa !i

N a ch r i ch t. (2)
' Unterzeichneter hat die Ehre dem verehrten Publikum bekannt ! „ «.^

chen, daß er wieder wie gewöhnlich, im Thoatergebäude sowvbl nlä .>l
Ker Redoute, mit einem ansehnlichen Vorrath von Manns- und^ , .«^
Masken versehen ist, welche den Maskenliebhabern gegen baare N ^
luna ausgelehnt werden. Auch siltd allda >on aUen Gattunaen Wi^»^
Hftrven um billige Preise zu haben. "^»r r -

laibach am 4. Iäner lä2v.
Johann ttsidia,

^ ^ _^__^_____^^ ^Mter-Hausmeister.

, w ^ w ^ k . « M k . ' " ' ' ^ " ' ' " " ' V " « " " «" '" ' - l .« Nähere «äh.t ««.



M » ^ ^ . . sourage - kiefecungs-Lintätio». 52)
^ > ^ " » " ^ . " k. k. M i l i t ä r . Geftntts zn Ossiach wird biwzz< M»achi , tz.«
-7 .3 ^ . ^ ' ^ 5 ^ l53o Vornittaas nm 9 Uhr «ine Llzitatwn lut liefenn.g v » l
^ « Nchn >p«ber, ZS2»z 5e<te« Hen und ^58 ketten Gteoh abgeholte» we^e»
^ / , , ^ " n ^56 Metz^. Hab<r in dem GeftätMofe z» Ae«bldsteM, alles üb cia!
«ver ,:, dem Geftuttshofe M OssiaH M tiefer« komm«. ^
b k i n ^ " < . X " ^ ^ alsy, welche einen Tlttil oder das Vanze d« 3i3seru»g an fi«;»
O « W < A < " - ' "erden eingeladen, an obbeftimmt«» Tag und Sw«tze im Schlosse
» l e W ^ ^ u n n d e n . Reugelber undC^ntione«werd.« nurdam,abgenommen, wen.^
S e i Ä H / - / ^ ^ ^ r ^i ' tation my kewc» Zeugn^e üb« ihre» Vermsgenßand vo^

« ^ - " Herlschast ausznwetseil «m S «ade seyn solUe«.
33- 5^-^ ^-kb 2''nen kieferante!, jede Lieferung gleich b«at bn«hlt

^ ^ ^»fftach den «a. N?c<>»,s,<'r ,8 lg .

^lon der Beilrksetrigkeit S s5nb5?g Ml N«n»siädtl5r Hre.se wer «n nackste l̂lbe ^te»
leroe-und Lan^weh! -Rekrltt^llngsfiüchslinge

Norgef."ert.u. ^ " " ' ff ^ «^. H^ ^ ^

Jakob R-sse ' Grokkorc, " - ^ " t l »

^ e « . ^ ^ " ^ ! ? ' vor lade,, fich'bt«« s M«na t^ »,y ientiztw Tag an, ze, bee

Ne. " " hohtr M w x s l . sarenl« »,« ,0 . Iuny . I iH Kahl 6 5 ^ verfshem

s ^ l ^ ° " " Auftea«« tz«5 h»chlöbl. k.k. «ta«>ts u»^ ««ndr-cht« vom 28.d<e<ml>se ,»,«
« 3 ^ ? ? ^ " " ^ ^ " " ' ^ " " uäW nntttttn»«» I ^ r « ,820 Pvtmittags um ,3
^ i . ? . ^ ^ ^ ^ " " ^ " " ^ « ^ zn sarbach, M y zy dem Verlasse des versiorbe-en F>rn
5 ^ , « ^ 7 ! ?"ba"n Dch,r, gehirige Wa«; ' f<r^ , Wtbr,uner Farbe fammt zwey H ^
n'1« ^ 3 ^ « ' b '̂qe« GesHieren und Z K . « . , saun , arünstng-stnch^esz^^.'
3:7« ^ ? < / " ^ ^ ^ ' > " " " l " ^ G<belfenkf<l»^^ene„ gtlh"Pasard m.t »zinbHna-«Ht<
« l?« . r ! ^ ' " ^ «m^uner Tuch ̂ fütlert, geg«soMch ba«e Bez«hlHog zss<ntlich «"rsse^
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M Prauenkleihee und Wäsche^ ein udersabrk.r aanz brauchbaser ?e'n<s5w^n ^ »>an».
W »«t< Präziosen, als Perle», goldene Ohrgedaag? und Habackdose^, subclne k57cl
M Gabeln, Misse, u:U> ssuht^r, eine silberne Zuckerbächst -gegen s«a/e!ch haar« Bezah«
W lunK, hlndangegebs^weld^u^ ^ ' ^

W Zebende zu v.-rküufen. (2)
W Liebhaber, welche nachbenannte r>̂ s<?n, Gute eigeilh übliche Ze^de »n das El<
W Httltzhum zu erlaufen wünschen, beueben sich selbst, oder in porwfte^,, Br es«-. ,^, >^
W ses G^ll zu weuden, wo elbst der Verkauf aus freyer H ^ d g 'sck^ht', bey gleichem "'«!<
M böthe ist tas Vorzugsrechte denen Zeheudholden, mit. Beobachtung gleicher. Bedi ' ,^ ' ?>
M hereits zugesagt- worden» ' " ' "
M 2) Der qanze.Getteld-, Jugend - u:d Binnen- Zehend von zeh" ^üben n«H einiacr
W Aecker d ŝ Dorfes Dorn , der Quartes gehöret dcr Pfarr S lanna ,
M tt). der. ganze Getreib - und Iugendzehen^ von. vier Hüben im Dorfe Kaal ?, Quartes.
W nach Eoseana,
M c>dee ganzelGetreid- und Ingendzehenb. von vlö» Hüben im Dorfe Ncu^irabach».
M Quartes nach Eosrana,
M «l), d« ganze Getreid? und Ingendzchend^, dann Gt. IFcgenschaafe von sieben H .̂beA
» ilU; Dorfe Velsu berdu, Quartes nach ffruschltza ̂
M e), der ganze Getreib-und Fug,endzeh5nd »on zweyen Hübe» im Dorfe Nu^dain«se3il
» » Quartes nach Coftan«,
M N ber ganze Wein-, Getreid -.und Iugendzehenv von drey Hüben im Dorfe Suchorl',
W Quarles. nach ^os^ana,. Naunach den 2. I5ner l32Oi
» ^ " ^ ^ " Cinbernfungs - i>d,tt. (2) ^ ^
M Vy^l, dem' Bezirsisgeeichte HerrschaftRadmannsdorf w»ld hi^nüt bekannt gemacht:
M Es sey auf Ansuchen des Johann Äußeneck, Ueberhabers des oäte-lich Mart in Äu^
M tzeneMchcn Vermozenö im Bergwerke Kropp, i i, die Erforfchuilg des auf dem aedach-
M «n Vermögen haftenden Pajivstandes ge.olüiget worden; daher »k- jene, welche dleß-
M faUs aus was immer für einem Rechtsgruilde ei.ie ordcrung zu dabeu vermeinen,
M selb< bey der auf den »s. Kanee l.;2o früh um 9, Uhr vor. diesem Bezirksgerichte be-
M slimmten Tagsatzung sv gewiß, anzumelden, und gelteud zn machen haben z widrigens
M Ae. sich die nachtheiligen Folgen selöst zuzuschreiben haben würden..
M Radmanusdorf den, >g,. December ,«»,9°

M H"» Bon dem> Bezirksgerichte Haasbcrg wlrd bekannt gemacht: Es seye» auf A » lu-
M ichcn der betreffenden ^erlasses> Curatoren zur ^q.lidirunz nachsî ender Verläße fol
M zsnde Anmeldungstagsatzungen bestimmt worten, a-ls ?ii) der 13,. Iäner 1820 „och der
M «m 3. Ianee ,8lv in Fä obovitz vecsiorde,,?« v-gnes Kobau, «nd dem am ,6 Sep«
M ^mber z8 l5 in Oberplanlna. verblichenen Marrin Etcherle; ^ ) der 20, Iäner i8"o
M »ach dem in Selsach verstorbenen Georg Gtrasisckar, dem cm , . December »8,9 i«,
M Maunitz verstorbenen, NattheusPrintz, dem am 5. Feb'nar 18,9 inZheuze verstorb,<
» «<n Mart in Slo/uscha, und nach dem am 2. Ni,qust 18».? i „ ootedttsch^tz verollchc-
W n«n KaspM Zhuk; c) der ^». Iänec 1820 nach d,m a-n 22. May »«,9. ,^ ytitttpla^
M Zi»a. verstorbenen Matthl«s Surz, dem W Niedcrdorf verstorbenen Paul Gerbetz ser-
M Le» nach dem am 21. May l. I . in N üsrplallina oerbi« enen Johann Cvvatsch, der
M MM 28. Februar I8>9 in Oberdorf versto^enln Catharma Gvsiischa , und endlich nack
M tzem am ^ l . März z8lg in Godovilsch verstorbenen Mattbtus Wisiak. "
W Es baben baher aUe jene,, welche an gedachte Verlasse ans was immer sur einem
W Hitel <nt»eder als Erben oder Gläubiger Forderungen zu stellen vermeinen , oder zui
W " H«lftlben etwas sckulden , an den gedockten Togen um 9 Nbr flüv in dieser Gerichts,
W k»«zley zu erschelnen und ihre Ansprüche anzumelden , und a/hörig darzutbun, oder
M <ber ihre Schulden alnugcben , widriqens diese ' ' i l iäß den sid mrldenden Erben die
W ^ e Erbrecht bewiesen yaden werden, werden cing antwortet, werden , die saumseliaem
M , laub ige r W essslbstMschreiben m-äßten, wenn sie die Folgen dcs §. 814 h. O H .
W Messen, aeaVn di« Gchuldntr «ber l:n Rechtswege eingeschrjtten W<lden wüldt. '


